
Teilintervention EL-0801-01: 
Gewässerschutzberatung  

Artikel 78 GAP-SP-Verordnung 

 

Die Punkte können in einem festgelegten Bereich („von - bis“) entsprechend der 
Erfüllung der jeweiligen Auswahlkriterien vergeben werden.  

1.) Das vorgelegte Konzept geht auf die Besonderheiten des Gebietes ein und 
richtet die Beratung speziell auf die gegebenen agrarstrukturellen Verhältnisse 
aus (z.B. Betriebszweigausrichtung, Anbausysteme und -verhältnisse, 
naturräumliche Gegebenheiten, Geologie des Gebietes, bodenkundliche 
Situation, weitere agrarstrukturelle und naturräumliche Besonderheiten). 
 bis 6 Punkte 
Erläuterungen zu 1.): 
Die vorgelegten Konzepte der Büros stellen die wichtigste Basis der Beratung 
dar. Durch das anzuwendende Modulsystem sind die Inhalte der Beratung 
vorgegeben. Die gebietsspezifischen Besonderheiten sind dennoch zu 
berücksichtigen und dementsprechend ist die Beratung gezielt darauf 
auszurichten. 

 
Auswahlkriterien Punktwert 

- Das Konzept geht nicht auf die Besonderheiten des Gebietes 
ein 

0 

- Das Konzept nennt einige spezifische Besonderheiten im 
Gebiet, beschreibt jedoch nur im Ansatz, wie die Beratung 
diesbezüglich darauf ausgerichtet werden soll. 

2 

- Das Konzept nennt die maßgeblichen Besonderheiten im 
Gebiet und eine gebietsspezifische Beratung mit gezielter 
Ausrichtung auf spezielle Betriebszweige und Eigenheiten der 
Gebietskulisse 

4 

- Das Konzept beschreibt detailliert die Besonderheiten im Gebiet 
und eine gebietsspezifische Beratung mit innovativen 
Beratungsansätzen soll implementiert werden. 

6 

 

  



2.) Die Beratungseinrichtung hat bereits mehrjährige Erfahrungen in der 
Gewässerschutzberatung, die durch qualifizierte Referenzen nachgewiesen 
wird. 
 bis 4 Punkte 
Erläuterungen zu 2.): 
Erfahrungen in der Gewässerschutzberatung sind erforderlich, um die Beratung 
in den Beratungsgebieten fachlich qualifiziert und effizient durchführen zu 
können. Referenzen geben Auskunft über die Leistungsfähigkeit der 
Beratungseinrichtung und bestätigen die bislang erworbenen Erfahrungen auf 
diesem Gebiet. 

Auswahlkriterien Punktwert 
− Erfahrungen in der Gewässerschutzberatung liegen vor (z.B. in der 

Wasserschutzgebietsberatung). Es liegen Referenzen vor. 
2 

− Langjährige Erfahrungen (min. 3 Jahre) in der 
Gewässerschutzberatung und mehrere Referenzen liegen vor. 

3 

− Umfangreiche, langjährige Erfahrung (min. 5 Jahre) in der 
Gewässerschutzberatung im Rahmen der Umsetzung der WRRL-
Beratung und mehrere Referenzen liegen vor. 

4 

 

3.) Die Beratungseinrichtung gewährleistet während der Vertragslaufzeit eine 
Präsenz vor Ort.  
 bis 4 Punkte 
Erläuterungen zu 3.): 
Die Gewässerschutzberatung muss für die Landwirte und Betriebe vor Ort 
immer ansprechbar und erreichbar sein. Daher ist zwingend eine ständige 
Präsenz im Beratungsgebiet erforderlich. Die Beratung umfasst unter anderem 
die Bestandsaufnahme, Besichtigung und Analyse von Feldern und Erntegut 
der Betriebe. Ein persönlicher Kontakt zwischen dem Berater und den 
Landwirten stellt außerdem eine wichtige Vertrauensbasis dar. 

Auswahlkriterien Punktwert 
- Die Beratungseinrichtung kann nicht innerhalb von 2 Stunden 

vor Ort sein 
0 

− Die Beratungseinrichtung kann innerhalb von 2 Stunden vor Ort 
sein. 

2 

− Die Beratungseinrichtung hat ihren Sitz bzw. eine Zweigstelle in 
dem von ihm zu beratenen Gebiet. 

4 

 

  



4.) Die personellen Kapazitäten der Beratungseinrichtung können die hohe Anzahl 
der zu beratenen Landwirte und die Intensität der flächenbezogenen Beratung 
in dem Beratungsgebiet abdecken.   
 bis 4 Punkte 

Erläuterungen zu 4.): 
Für die Umsetzung der Maßnahme ist es unbedingt erforderlich, dass die 
Beratungseinrichtung ausreichend qualifiziertes Personal vor Ort hat. 
 

Auswahlkriterien Punktwert 
- Das eigene Personal deckt den Umfang der Beratung nicht ab 0 
- Das vorhandene Personal kann den Beratungsauftrag 

abdecken. Die Einstellung von weiteren Mitarbeitern ist geplant. 
2 

- Das Personal kann mit der derzeitigen Besetzung und 
Qualifikation den Beratungsumfang im vollen Umfang abdecken 

4 

 

5.) Die Beratungseinrichtung ist mit Kooperationspartnern (Universitäten und 
Fachhochschulen, Dünge-und Pflanzenschutzmittelberater, Beratungsringe, 
Spezialberater, etc.) vernetzt.   
 bis 4 Punkte 

Erläuterungen zu 5.): 
Kooperationspartner können für den Informations- und Wissenstransfer wie 
auch als Multiplikatoren für die einzelbetriebliche als auch für die 
Gruppenberatung von Bedeutung sein. Aktuelle wissenschaftliche 
Erkenntnisse, der neueste Stand der Technik, aktuelle Entwicklungen, 
Innovationen usw. bilden die Basis für eine aktuelle, fachlich qualifizierte und 
damit gute Gewässerschutzberatung. 

Auswahlkriterien Punktwert 
- Die Beratungseinrichtung hat keine Kontakte zu den genannten 

Kooperationspartnern. 
0 

- Kontakte bestehen, diese werden aber nur im begrenzten 
Umfang genutzt. 

2 

- Es bestehen gute und regelmäßige Kontakte und 
Projekte/Zusammenarbeit zu aktuellen Forschungsvorhaben, 
Versuchsanstellungen und Projekten zum Gewässerschutz. 

4 

 

  



6.) Die Mitarbeiter/-innen der Beratungseinrichtung werden jährlich bzw. 
regelmäßig weitergebildet, um die landwirtschaftliche Gewässerschutzberatung 
zu optimieren.  
 bis 2 Punkte 

Erläuterungen zu 6.): 
Die Weiter- und Fortbildung der Berater ist ein wichtiger Bestandteil für eine 
intensive, fachlich qualifizierte, zeitgemäße und aktuelle Beratung von 
landwirtschaftlichen Beratungsinhalten mit Bezug zum Gewässerschutz. 

Auswahlkriterien Punktwert 
- Fort-/ Weiterbildungen für die Berater/-innen werden nicht bzw. 

nur unregelmäßig angeboten. 
0 

- Fortbildungen werden regelmäßig angeboten (mind. 1 im Jahr). 1 
- Themenfachspezifische Fortbildungen (mindestens 3 im Jahr) 

werden regelmäßig für alle Berater angeboten. 
2 

 

7.) Die Beratungseinrichtung hat einen aktuellen, übersichtlichen, strukturierten 
Internetauftritt mit aktuellen Hinweisen zur Gewässerschutzberatung und 
Angeboten für Landwirte.   
 bis 2 Punkte 
Erläuterungen zu 7.): 
Ein repräsentativer, klar strukturierter Internetauftritt ist wichtig, um den 
Landwirten die Möglichkeit einer schnellen Informationsbeschaffung zu 
garantieren. 
 

Auswahlkriterien Punktwert 
- Es gibt keinen Internetauftritt bzw. die Internetseite enthält keine 

bzw. nur wenige Daten zu aktuellen Gewässerschutzthemen. 
0 

- Der Internetauftritt der Beratungseinrichtung mit aktuellen 
Grundwasserschutzthemen und ergänzenden Informationen 
besteht. 

1 

− Die Beratungseinrichtung hat einen gut strukturierten, 
übersichtlichen und informativen Internetauftritt mit aktuellen 
Themen des Grundwasserschutzes und Informationsangebote 
für Landwirte. 

2 

 

  



8.) Es werden Schulungen und Veranstaltungen für Multiplikatoren (z. B. Ring- und 
Spezialberater) hinsichtlich einer Anpassung an die Gewässerschutzberatung 
angeboten.   
 bis 4 Punkten 
Erläuterungen zu 8.): 
Um die Gewässerschutzberatung ganzheitlich zu implementieren, ist es wichtig, 
den Gedanken des Gewässerschutzes weiterzutragen und auch in anderen 
Beratungszusammenhängen (z.B. Rinderspezialberatung) einzubeziehen 

Auswahlkriterien Punktwert 
- Es finden keine Fortbildungen für externe Berater statt. 0 
- Es finden unregelmäßig Fortbildungen für externe Berater statt 

(mind. 1 im Jahr). 
2 

- Es finden regelmäßig Fortbildungen für externe Berater statt 
(mind. 2 im Jahr). 

4 

 

9.) Die Beratungseinrichtung weist eine mehrjährige Erfahrung auf dem Gebiet der 
Seenschutzberatung auf. 
 bis 2 Punkte 
Erläuterungen zu 9.): 

Auswahlkriterien Punktwert 
- Die Beratungseinrichtung hat keine Erfahrung in der 

Seenschutzberatung. 
0 

- Die Beratungseinrichtung hat erste Erfahrungen (mindestens 1 
Jahr) in der Seenschutzberatung. 

1 

- Die Beratungseinrichtung hat mehrjährige Erfahrungen 
(mindestens 3 Jahre) in der Seenschutzberatung. 

2 

 

Schwellenwert 15 

Stichtage 1 Call für eine Förderperiode 

Budget Jahresbudget 

Erläuterungen 
Im Rahmen des durchzuführenden Ausschreibungsverfahrens werden die PAK 2 bis 
9 bereits im ersten Verfahrensschritt (Auswahl- und Teilnahmewettbewerb) anhand 
einer feststehenden Bewertungsmatrix überprüft und mit dem vorgegebenen 
Punkteschema entsprechend bewertet. Wenn der Schwellenwert überschritten wird, 
wird der mögliche Zuwendungsempfänger zur Angebotsabgabe aufgefordert. PAK 1 
(Vorlage des Beratungs- und Angebotskonzept) wird im 2. Verfahrensschritt nach 
Erstellung und Vorlage der Angebote der Bieter sowie nach Durchführung der 



Verhandlungsgespräche fachlich geprüft, und in einer weiteren Bewertungsmatrix 
dargelegt. Somit kommen alle neun anzuwendenden PAK zu dieser Maßnahme in 
vollem Umfang bei der Durchführung des Ausschreibe- und Vergabeverfahrens zur 
Anwendung. 
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